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Jürgen Topf, Johannes Lemmerhofer, Florian Simlinger, Kurt Haslinger und Richard Hauer (hinten von links) 
mit Bürgermeisterin Ludmilla Etzenberger und Bezirksfeuerwehrkommandant Martin Boyer (links) sowie dem 

Prüferteam Adolf Skopek jun., Sebastian Schiefer und Josef Schrabauer (Hauptprüfer). 
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 FREIWILLIGE FEUERWEHR GFÖHL              gegr. 1868 
  _____________________________________________________________________________________________________ 
 

  3542 Gföhl, Bergstraße 29,   (02716) 85 85-0, Fax: DW 17, e-Mail: feuerwehr.gfoehl@aon.at 

 

 

Einladung 
 
Gemäß §§ 38 und 39 NÖ Feuerwehrgesetz in Verbindung mit §§ 3 und 4 der Dienstordnung der Freiwilligen 
Feuerwehren werden alle Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Gföhl zur 
 

Mitgliederversammlung  
 
einberufen. 
 

Datum:  Freitag, 23. Jänner 2015 
Beginn:  19.30 Uhr 
Ort:   Gasthaus Haslinger, Gföhl, Zwettler Straße 14 
Bekleidung:  Dienstbekleidung 1 (Braune Bluse, Kappe, schwarze Hose) 
 

Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Feuerwehrkommandanten. 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit. 
3. Gedenken an verstorbene Feuerwehrangehörige. 
4. Verlesung und Genehmigung der Niederschrift der letzten Mitgliederversammlung. 
5. Rechenschaftsbericht des Feuerwehrkommandanten. 
6. Berichte von Fahrmeister, Zeugmeister, sowie der Chargen und Warte. 
7. Rechnungsabschluss für das Jahr 2014: 

a) Bericht des Kassenverwalters,                                                                                                      
b) Bericht der Kassaprüfer und Entlastung des Kassiers. 

8. Voranschlag für 2015, Beschlussfassung. 
9. Bestellung von 2 Kassaprüfern für 2015. 
10. Vorschau auf Vorhaben und Termine im Jahr 2015. 
11. Personaländerungen (Ernennungen, Beförderungen, etc.). 
12. Rede der Bürgermeisterin. 
13. Anfragen, Anträge. 
14. Allfälliges. 
 
Um verlässliche und pünktliche Teilnahme wird gebeten. 
 
Gföhl, am 05. Jänner 2015 
 
 

Der Feuerwehrkommandant: 
 
 
 

Josef Schübl, ABI 
 
 
Ergeht an: 
Alle Mitglieder der Freiw. Feuerwehr Gföhl (Aktive, Reserve und Jugend) 
Bürgermeister  
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Das war das Jahr 2014 
 

Mitgliederversammlung am 24. Jänner 2014 

Im Gasthaus Haslinger fand am 24. Jänner 2014 die Mitgliederversammlung der FF Gföhl statt. 
Feuerwehrkommandant Josef Schübl konnte zur Veranstaltung auch die neugewählte Bürgermeisterin 
Ludmilla Etzenberger begrüßen, die bei ihrem ersten Auftritt vor den Feuerwehrmitgliedern für deren Einsatz 
im abgelaufenen Jahr dankte und über aktuelle Gemeindeangelegenheiten berichtete. Abschließend lud sie 
die FF Gföhl zur Teilnahme am Stadtfest 2014 (25 Jahre Stadterhebung) ein. 
 
Der umfangreiche Rechenschaftsbericht von Feuerwehrkommandant Josef Schübl über das Jahr 2013 
wurde sowohl mündlich, wie traditionsgemäß auch in schriftlicher Form präsentiert. 
Erfolgreicher Rückblick konnte über die 145-Jahr-Feier, verbunden mit dem Platzlfest vom 7. bis 9. Juni 2013 
gezogen werden. Im Rahmen der Feierlichkeiten wurde das neue Mannschaftstransportfahrzeug seiner 
Bestimmung übergeben. Gedankt wurde der Stadtgemeinde Gföhl für die ausgezeichnete Zusammenarbeit 
und den finanziellen Beitrag zum neuen MTF. 

 

1. Kommandant-Stv. Gottfried Gießrigl, Ludmilla Etzenberger, 2. Kommandant-Stv. Gerald Riegler, Hermann 
Haiderer, Sebastian Bernreiter, Fahrmeister-Stv. Wolfgang Kurz, Michael Aufreiter, Harald Jäger, Gerhard 
Hofbauer, Martin Widhalm (Feuerwehrmedizinischer Dienst), Andreas Heinreichsberger, Florian Simlinger 
(Atemschutz-Sachbearbeiter), Verwalterin Renate Schmöger und Kommandant Josef Schübl (von links) 

 
Im Jahr 2014 soll wieder verstärkt auf Ausbildung gesetzt werden, das nächste Feuerwehrfest ist 2015. 
Ganze Arbeit leisteten auch wieder alle Sachbearbeiter: So wurden auch 2013 zahlreiche Reparaturen 
wieder in Eigenregie durchgeführt. 

Im Jahr 2013 absolvierte die FF Gföhl insgesamt 92 Einsätze (9 Brand, 7 Brandsicherheitswachen, 76 
Technische Einsätze, davon 20 nach Verkehrsunfällen), dabei leisteten 503 Mitglieder 956 Einsatzstunden.   
 
 

http://www.feuerwehr.gfoehl.at/data/media/FF_Gföhl_Jahresbericht_2013_kleinste.pdf
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Für sonstige Tätigkeiten (Ausbildung, Übungen, Jugendarbeit, etc.) wurden weitere 5.446 Stunden 
aufgewendet, insgesamt haben die Mitglieder der FF Gföhl im Jahr 2013 rund 6.400 Stunden für die 
Allgemeinheit geleistet. Sechs Mitglieder besuchten insgesamt 8 Lehrgänge bzw. Schulungen. 

Im Rahmen des Abschnittsfeuerwehrtages, der am 5. April 2013 in Wolfshoferamt abgehalten wurde, wurden 
Johann und Erich Pernerstorfer für 60-jährige Tätigkeit und Jürgen Bruckner, Gerald Rainer, René 
Schweitzer und Klaus Schmöger für 25-jährige Tätigkeit mit einer Auszeichnung des Landes NÖ geehrt.  
Im Rahmen der 145-Jahr-Feier und Fahrzeugsegnung erhielt Kommandant Josef Schübl das 
Verdienstzeichen 2. Klasse und Jugendführer Johannes Lemmerhofer das Verdienstzeichen 3. Klasse 
des NÖ Landes-Feuerwehrverbandes, beim Bezirksfeuerwehrtag am 1. März 2013 in Mautern wurde EOBI 
Johann Lackner für seine langjährige Tätigkeit als Bewerter bzw. als Prüfer er Ausbildungsprüfung Techn. 
Einsatz. mit dem Verdienstzeichen 3. Stufe des Öst. Bundesfeuerwehrverbandes ausgezeichnet. 

Hermann Haiderer und Walter Knödlstorfer wurde anlässlich ihres Übertritts in die Reserve von 
Bürgermeisterin Ludmilla Etzenberger mit der Ehrennadel der Stadtgemeinde in Bronze bzw. Silber für ihre  
langjährige Tätigkeit gedankt. 
 
Patrick Edlinger wurde zum Feuerwehrmann, Harald Jäger und Martin Widhalm zum Oberfeuerwehrmann 
und Andreas Heinreichsberger zum Hauptfeuerwehrmann befördert.  
Zum Oberlöschmeister wurde Wolfgang Kurz, zum Oberbrandmeister Horst Huber und zum 
Hauptbrandmeister Herbert Haslinger befördert. Florian Simlinger wird die Agenden von Lukas Gföhler als 
Atemschutzwart übernehmen. 
 
Neu eingetreten sind Michael Aufreiter (Feuerwehrjugend) und Sebastian Bernreiter (zu den Aktiven). 
Gerhard Hofbauer wurde von der Feuerwehrjugend zu den Aktiven überstellt.  
Der Mannschaftsstand der FF Gföhl wies am 31.12.2013 insgesamt 99 Mitglieder aus (74 Aktive, 19 
Reserve und 6 Jugend). 
 
Die Homepage der FF Gföhl (www.feuerwehr.gfoehl.at) wurde im Jahr 2013 über 61.685 Mal aufgesucht. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verwalterin Renate Schmöger, 2. Kommandant-Stv. Gerald Riegler, die Neuaufnahmen Sebastian Bernreiter 
(Aktive) und Michael Aufreiter (Jugend), 1. Kommandant-Stv. Gottfried Gießrigl, sowie Gerhard Hofbauer 
(Überstellung zu den Aktiven) und Kommandant Josef Schübl (von links). 

Bericht und Fotos: EBR Karl Braun 

http://www.feuerwehr.gfoehl.at/
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Ereignisse und Aktivitäten im Jahr 2014 
 

 
Freitag, 28. März 2014: 

Abschnittsfeuerwehrtag in Lichtenau 
 

Abschnittskommandant Engelbert Mistelbauer zeigte sich über die Entwicklung im Jahr 2013 zufrieden: 
1.459 Mitglieder (+ 15) gehörten 2013 den 36 Feuerwehren des Abschnittes an, 23 der Feuerwehrjugend. 
2013 wurden 37 Brandeinsätze und 465 technische Einsätze geleistet, wobei von 2.212 Mitgliedern 5.888 
Einsatzstunden absolviert wurden. „Zählt man Übungen und Ausbildung sowie sonstige Tätigkeiten dazu, 
wurden mehr als 40.000 Stunden geleistet“, berichtet Mistelbauer. 

Groß geschrieben wurde auch die Ausbildung: 457 Module wurden von den aktiven FF-Mitgliedern besucht. 
Besondere Freude: 25 Mitglieder haben die so genannte „Aufnahmeprüfung“, das Modul Abschluss 
Truppmann, positiv abgelegt und konnten somit in den aktiven Feuerwehrdienst übernommen werden. 

Landesrätin Barbara Schwarz dankte für den Einsatz, der „keine Selbstverständlichkeit“ sei und überreichte 
Auszeichnungen des Landes NÖ. Landesfeuerwehrrat Erich Dangl überreichte Auszeichnungen des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes, seitens der Bezirkshauptmannschaft Krems dankte Birgit Kellner den 
Einsatzkräften. Seitens des Bezirksfeuerwehrkommandos überbrachte Brandrat Wolfgang Schön die 
Glückwünsche des verhinderten Bezirksfeuerwehrkommandanten. 

 
 

Die geehrten Feuerwehrmitglieder 
aus dem Bereich der 

Stadtgemeinde Gföhl mit 
Bürgermeisterin Ludmilla 

Etzenberger von links: 
Karl Simlinger, Wilhelm Leutgeb, 

Karl Salzer, Erich Werner, Ludmilla 
Etzenberger, Elisabeth Schödl, 

Erwin Rausch, Franz Taxpointner, 
Erwin Glas, Leonhard Loidl,  

Franz Wölfl, Erhard Eckl, Johann 
Dietl, Dietmar Schwarz, Franz 

Gassner, Günter Hengstberger, 
Franz Auer, Ernst Strasser, sowie 

HBI Ernst Feichtinger und  
ABI Josef Schübl (von links) 

 

 

Verdienstzeichen des NÖ Landesfeuerwehrverbandes: (überreicht durch Landesfeuerwehrrat Erich 
Dangl): 2. Klasse: Franz Stummer, Johann Gretzel, Reinhard Steindl, Karl Salzer, Stefan Guttmann, Walter 
Prösser. 3. Klasse: Elisabeth Schödl, Erich Werner, Mathias Hauer, Johannes Schöberl, Manfred 
Hohenegger, Erhard Eckl. 

Ehrenzeichen des NÖ Landesfeuerwehrverbandes (überreicht durch Landesfeuerwehrrat Erich Dangl):  
Für 70-jährige Tätigkeit: Erwin Rausch, Josef Allinger, Josef Zinner.  

Für 60-jährige Tätigkeit: Wilhelm Steinbauer, Karl Simlinger, Johann Mistelbauer, Karl Allinger, Franz Hahn, 
Engelbert Kolar, Josef Pappenscheller, Josef Pfeiffer, Johann Höllerer, Johann Dietl, Franz Gassner, Leopold 
Steyrer. 

Ehrenzeichen des Landes Niederösterreich (überreicht durch Landesrätin Barbara Schwarz): 

Für 50-jährige Tätigkeit: Franz Auer, Leopold Trapel, Leopold Rosenmayr, Franz Wölfl, Johann Unterberger, 
Karl Auer, Hermann Lackner, Heinrich Zaiser, Ernst Strasser, Johann Höllerer, Franz Stummer.  

Für 40-jährige Tätigkeit: Erwin Kargl, Leonhard Loidl, Wilhelm Leitgeb, Karl Simlinger, Ignaz Ecker, Leopold 
Müller, Paul Mayer, Heinrich Pappenscheller, Josef Simlinger, Friedrich Steindl, Günter Fichtinger, Hans 
Aschauer, Leopold Anthofer, Josef Esser, Walter Prösser, Adolf Steiner, Johann Blauensteiner, Alfred Endl. 
Für 25-jährige Tätigkeit: Johann Geitzenauer, Günther Hengstberger, Dietmar Schwarz, Horst Huber, Franz 
Taxpointner, Erwin Glas, Walther Dittenbach, Martin Weinauer, Martin Hahn, Werner Mistelbauer, Heinz 
Zeilinger, Helmut Mistelbauer, Willibald Denk-Leitgeb, Franz Wimmer, Johann Rauchecker, Reinhard 
Hasengst, Herbert Hofmann, Andreas Fuchs, Heinz Winkler, Martin Nagl, Bernhard Aschauer, Franz Leopold. 

 
Bericht und Foto: EBR Karl Braun 
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Donnerstag, 24. April 2014, 8 – 12 Uhr:  
FF Gföhl unterstützte Volksschule bei Aktion „Hallo Auto“ 
 

 

Die beiden dritten Klassen der Volksschule Gföhl und die Schüler der ASO Gföhl nahmen am 24. April 
2014 an der Aktion „Hallo Auto“ des Kuratoriums für Verkehrssicherheit teil.  
Ziel dieser Veranstaltung ist es, die Kinder durch eigenes Erleben auf die Gefahren des Straßenverkehrs 
aufmerksam zu machen, denn in diesem Alter kann sich so gut wie kein Kind vorstellen, wie lange es dauert, 
bis ein Auto zum Stillstand kommt. 
Die Kinder vergleichen dabei ihren eigenen Bremsweg aus dem Laufen heraus mit dem eines Autos, welches 
heuer von der Instruktorin Regina Wagner bei Tempo 50 durch eine Notbremsung zum Stillstand gebracht 
wurde. Schon diese Übungen zeigten, wie schwer das Bremsen ist. 
Anschließend durften die Kinder vom Beifahrersitz aus das speziell mit Doppelbremspedal und kindgerechten 
Rückhaltevorrichtungen ausgestattete Auto bremsen. So können sie selbst erfühlen, wie lange das Auto 
braucht, bis es zum Stillstand kommt.  
Als dann noch Feuerwehrleute (Josef Tiefenbacher und Alois Tiefenbacher) die Fahrbahn unter Wasser 
setzten, war das Erstaunen nochmals groß, weil sich der Bremsweg durch die nasse Fahrbahn weiter 
verlängerte.  
Zum Abschluss wurden alle Teilnehmer seitens der FF Gföhl zu einem Erfrischungsgetränk, ausgegeben von 
Elisabeth Schödl, eingeladen. 

 

Samstag, 26. April 2014, 8 – 11 Uhr:  
Aktion „Saubere Gemeinde Gföhl 2014“ 
 

11 Mitglieder der FF Gföhl, darunter vier Mit-
glieder der Feuerwehrjugend, absolvierten am 
26. April die  Aktion „Saubere Gemeinde 
Gföhl“. 
Der Einsatzbereich der FF Gföhl liegt, so wie 
jedes Jahr, im Bereich der Umfahrung Gföhl, 
beidseitig der B37 zwischen Gföhl-West und 
Gföhl-Ost (rund 3 Kilometer). 
Nach ca. zweieinhalb Stunden Arbeit konnte 
die Aktion unfallfrei abgeschlossen und das 
„Sammelergebnis“, mehrere Säcke mit achtlos 
Weggeworfenem, im Abfallsammelzentrum 
Gföhl entsorgt werden. 
Alle Teilnehmer ließen sich anschließend die 
seitens der Stadtgemeinde Gföhl gespendete 
Jause schmecken 

Die teilnehmenden Mitglieder der FF Gföhl: Hermann Berger, Johannes Lemmerhofer, Michael Aufreiter, Georg Riegler, 
Alois Tiefenbacher, Wolfgang Kurz, Gerhard Dirnberger, Patrick Berger, Leopold Aschauer, Franz Mold und Karl Braun 
(von links). 
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Mittwoch, 30. April 2014:  
FF Gföhl stellte einen 30-Meter-Maibaum auf 
 

Hunderte Besucher aller Altersklassen kamen am 30. April 2014 zum 
Maibaumaufstellen auf den Gföhler Hauptplatz. Mitglieder der FF Gföhl 
stellten unter Zuhilfenahme eines Kranes des Lagerhauses Gföhl den von 
der Stadtgemeinde Gföhl beigestellten 30-Meter-Baum auf. 
Der Musikverein Gföhl spielte nicht nur auf, er sorgte auch für die 
Verpflegung der Anwesenden, die Gföhler Volkstanzgruppe begeisterte 
einmal mehr mit ihren schwungvollen Darbietungen. 

Der aufgestellte Baum war 
eigentlich eine "Notlösung": 
Nachdem unbekannte 
„Scherzbolde“ den bereits seit 
einigen Wochen vorbereiteten 
Baum in der Nacht zum 27. 
April ansägten (siehe Foto 
links), wurde am 29. April 
kurzfristig ein Ersatzbaum 
besorgt. 
Bereits am 12. Mai war es 
vorbei mit dem prächtigen 
Maibaum: 
Ein starker Sturm 
knickte den Wipfel,  
der vorsorglich mit zwei 
Seilen gesichert war. 
Unter Einsatz der 
Drehleiter schnitten 
Wolfgang Kurz und 
Georg Kreuzer den 
Wipfel kurzerhand ab.  
Am nächsten Tag 
wurde der Baum 
umgeschnitten.  
 

 
 
 
Sonntag, 4. Mai und Donnerstag, 19. Juni 2014:  
Teilnahme an Florianifeier und  Fronleichnamsprozession 
 

 
Traditionspflege wird bei der FF Gföhl großgeschrieben: Am 4. Mai marschierten wir unter Führung der 
Musikkapelle zur Florianfeier in die Pfarrkirche ein, am 19. Juni nahmen wir, gemeinsam mit anderen 
Organisationen, wie der  Rettung und dem ÖKB, an der Fronleichnamsfeier teil. 
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Dienstag, 10. Juni 2014:  
Nach hartem Brand-Einsatz 2013: Brandopfer lud zu Helferfest 
 

 
Am 10. Juni 2013 setzte ein 
Blitzschlag das Wohnhaus des 
Gföhler Hauptschullehrers Karl 
König im Unteren Bayerland in 
Brand (siehe Foto).  
Durch das entschlossene Eingreifen 
der FF Gföhl (Tank 4000, Rüstlösch 
2000, Drehleiter, KLF und MTF 
sowie 20 Mann), die dabei von den 
Feuerwehren Jaidhof, Eisengraben, 
Reittern und Seeb vorbildlich 
unterstützt wurde, konnte 
Schlimmeres verhindert werden.  
 
 

 
 

Zum Dank für die Arbeit 
lud Karl König  

Feuerwehrleute, Rot-
Kreuz-Mitarbeiter, 

Nachbarn, Freunde und 
Familienangehörigen - sie 

alle halfen spontan mit - 
genau ein Jahr nach dem 

Ereignis, am 10. Juni 
2014, zu einem Helferfest 

ein.  Wir danken für die 
Einladung, die für uns 

nicht alltäglich ist. 

 
 
 
 
Donnerstag, 12. Juni 2014:  
FF Gföhl unterstützt Landesfinale der NÖ Waldjugenspiele 
 

 
Mittels TLF 4000 und Drehleiter samt 5 Mann unterstützte auch heuer die 
FF Gföhl wieder das Landesfinale der NÖ Waldjugendspiele.   
450 Schüler aus ganz Niederösterreich kamen dazu auf die Freilichtbühne  
Gföhlerwald.  
Zwischen den Bewerben gab es auch die Möglichkeit zum Zielspritzen, 
mittels Drehleiter konnten die jungen Leute unter fachkundiger Anleitung in 
die Baumwipfel eintauchen und diese aus nächster Nähe erkunden 
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Montag, 16. Juni 2014:  
Feuerlöscher-Übung für Mitarbeiter der Sparkasse organisiert 
 

 
Über Ersuchen der Sparkasse 
Gföhl organisierte die FF Gföhl  
mit dem Feuerlöscher-Fachmann 
Ehren-Brandrat Gottfried Kaindl 
auf dem Gelände der FF Gföhl 
eine Feuerlöscher-Übung für die 
Mitarbeiter der Sparkasse Gföhl. 
Nach einer kurzen theoretischen 
Einführung mittels Power-Point-
Präsentation ging es dann an die 
praktische Arbeit. Hier erhielten 
die interessierten Gäste wichtige 
Informationen über die ver-
schiedenen Löscher und 
Löschmethoden, zum Abschluss 
konnte jeder Übungsteilnehmer 
selbst mittels eines Handfeuer-
löschers einen Brand bekämpfen. 

 
 
 
 
Samstag, 16. August 2014: 
Beeindruckender Reservisten-Ausflug 
 
Auch der diesjährige Reservistenausflug - organisiert vom Bezirksfeuerwehrkommando Krems - begeisterte 
wieder alle Teilnehmer. 
Die Fahrt führte am 16. August zunächst ins Schloss Loosdorf bei Laa/Thaya (Besichtigung). Nach einer 
Führung durch den Ort wurde die Fahrt ins Museumsdorf Niedersulz fortgesetzt, wo auch das Mittagessen 
eingenommen wurde. Nach einer Führung durch das Museumsdorf endete der schöne Tag mit einem 
Abendessen im Gasthaus Bauer in Feuersbrunn. 
 
 
 

Seitens der  
FF Gföhl nahmen 

2014 Hans 
und Käthe 

Pernerstorfer, 
Leopold  

Aschauer und  
Lia Wurzer, 

Hermann und 
Maria Haiderer, 

Hermann Berger, 
Karl Münzberg 

sowie Josef  
und Maria 

Tiefenbacher 
teil. 

Foto: Zur 
Verfügung 

gestellt  
von Leopold 

Aschauer. 
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Sonntag, 14. September 2014: 
25 Jahre Stadt Gföhl – Festumzug mit Feuerwehr-Beteiligung 
 
Die FF Gföhl und mehrere Feuerwehren aus der Gemeinde haben beim Festumzug anlässlich des Stadtfestes 
"25 Jahre Stadterhebung" teilgenommen. 
 

 

 
 
Die Kernreuther-Spritze aus dem Jahr 1920, gezogen von zwei Pferden unseres FF-Mitgliedes Hermann  
Berger und das TLF 2000, Steyr 586, aus dem Jahr 1963, gelenkt von Johann Lackner, erhielten viel Beifall. 
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Ausbildung, Übungen und Bewerbe 2014 

Freitag, 14. Februar 2014: 

Winterschulung 2014 – Neuerungen beim technischen Einsatz 
 
Die Feuerwehren des Unterabschnittes Gföhl wurden im Zuge der Winterschulung am 14. Februar von HBI 
Leopold Birnecker (NÖ Landesfeuerwehrschule Tulln) über die neuestens Erkenntnisse im Bereich 
"Menschenrettung aus einem PKW" unterwiesen. 
Die Informationen umfassten den Umgang mit den modernsten Sicherheitseinrichtungen 
(neuester Seitenaufprallschutz und alle Arten von Airbags), sowie die Auswirkungen der Komfort-
ausstattungen (z.B. elektrisch verstellbare Sitze) auf die Arbeitsweise der Feuerwehren. 
Ein weiterer interessanter Punkt handelte über Fahrzeuge mit Elektroantrieb. Hier wurden speziell die Risiken 
durch die Akkus sowie die stromführenden Teile besprochen. 
Im Lauf des Jahres sollen diese in der Theorie behandelten Erkenntnisse dann in einer praktischen Schulung 
vertieft werden. 

                        Leopold Birnecker 
 
                                                                                                               Bericht: Gerald Riegler, Fotos: Ernst Feichtinger. 

 

Montag, 17. März 2014: 
Übung mit 17 Teilnehmern: „Person unter Holzbloch“  
 
"Person unter Holzbloch" - lautete die Übungsannahme für 17 Mitglieder der FF Gföhl am 17. März 2014. Mit 
MTF, KLF, DLK und RLF rückten die Übungsteilnehmer ins Gföhleramt aus, wo wirklichkeitsnahe 
Übungsbedingungen vorgefunden wurden. 
Zunächst wurden die Holzstämme gegen Wegrollen gesichert, dann wurde der Einsatz mit dem mobilen 
hydraulischen Rettungssatz geübt, anschließend die gute alte Südbahnwinde eingesetzt.  
Die Übung verlief sehr erfolgreich und brachte viele Informationen. 
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Samstag, 7. Juni 2014: 
Unterabschnittsübung mit fünf Feuerwehren in Gföhl 
 

Die 5 Feuerwehren des Unterabschnittes 
Gföhl (mit den FF Eisengraben, Gföhl, 
Jaidhof, Reittern und Seeb) übten am 
Samstag, 7. Juni 2014, auf dem Bauernhof 
der Familie Berger in der Gföhler 
Wurfenthalstraße. 
Auch Bürgermeisterin Ludmilla 
Etzenberger nahm an der Übung teil. 

Übungsannahme war ein Brand. Dabei 
wurden auch verschiedene Möglichkeiten 
der Wasserversorgung erprobt sowie ein 
neuer Hydrantenstandort in der 
Liebenbergergasse (siehe Foto unten) 
getestet.  
 

 
   Unser FF-Mitglied Ewald Braun sorgte mit seiner Gulaschkanone  
        für die abschließende Verpflegung aller Übungsteilnehmer. 

 
 

Freitag, 13. Juni 2014: 
Feuerwehrübung in der Hauptschule Gföhl 
 

Im Zuge einer Räumungsübung der Hauptschule 
Gföhl am 13. Juni 2014 hatte die FF Gföhl 
Gelegenheit, Zufahrts-, Aufstell- und 
Zugangsmöglichkeiten zu erkunden.  
RLF-A 2000 und Drehleiter waren dabei im 
Einsatz. Simuliert wurde der Einsatz mittels 
künstlichem Rauch.  
Alarmiert wurde praktisch in Echtzeit über die 
Bezirksalarmzentrale Krems.  

Im Bild: Horst Huber, Georg Kreuzer, Gerald Riegler, 
Johann Lackner, Leopold Aschauer, Manfred Gföhler, 
HS-Direktor Harald Höchtl, Josef Schübl, Alois  
Tiefenbacher und Gerhard Gsellmann (von links). 
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Montag, 16. Juni 2014: 
Übung: Personenrettung aus einem Schacht 
 

Am Montag, 16. Juni 2014, konnten wir eine überaus interessante Übung durchführen: "Personenrettung aus 
Tiefen" lautete die Angabe. Ein Ideales Gelände fanden wir auf dem Firmengelände der 
Landesproduktenfirma Schmöger in Gföhl.  
Ziel der Übung war es, mit verschiedensten Hilfsmitteln und Geräten eine schonende Rettung einer 
verunglückten Person durchzuführen. 
So wurden verschiedene Varianten ausprobiert, wobei zunächst eine Übungspuppe und später auch ein 
Feuerwehrkamerad "gerettet" wurden. 
Dabei kamen folgende Geräte zum Einsatz: Drehleiter mit Galgen am Korb, Dreibein mit Seilwinde, 
Steckleiter, Notrettungsset sowie verschiedene Leinen und Umlenkrollen. 
 
                                                                                                                             Text: OBI Gerald Riegler, Fotos: FF Gföhl 
 

Samstag, 8. November 2014: 
Schlussübung im Gestüt Leuthner in Gföhleramt  
 

Eine besondere Herausforderung war im Rahmen der Schlussübung am 8. November 2014 zu bewältigen: 
Das Gestüt Leuthner in Gföhleramt 106 liegt zwar an der Garser Straße, jedoch in einer Streusiedlung. 18 
Mann versuchten unter Führung von Übungsleiter Zugskommandant Herbert Haslinger unter  Einsatz von 
Tank 4000, Rüstlösch 2000, Drehleiter mit Wendestrahlrohr und Kommando-Fahrzeug für den hoffentlich nie 
eintretenden „Fall der Fälle“ eine Lösung zu finden. Übungsannahme war ein „Brand im Stall“, wobei auch 
eine Personensuche durchzuführen war. Besondere Herausforderung: Sicherstellung der Wasserversorgung.  
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Samstag. 20. September 2014: 
Übung: Einsatz des hydraulischen Rettungssatzes 
 
Im Fall einer eingeklemmten Person kommt dieses Spezialgerät zum Einsatz: Der hydraulische 
Rettungssatz, bestehend aus Schere, Spreitzer und Stempel, der Bestandteil des Rüstlöschfahrzeuges ist. 
Die FF Gföhl hat noch im KLF eine kleinere Ausführung davon, diese ist zusätzlich tragbar. 
Leopold Birnecker, Ausbilder in der NÖ Landes-Feuerwehrschule Tulln, schulte 12 Gföhler FF-Mitglieder im 
Umgang mit diesen Geräten. Dabei wurden vier Fahrzeuge, die uns dankenswerter Weise vom Lagerhaus 
Gföhl zur Verfügung gestellt wurden, fachgerecht zerlegt. Mithilfe eines Baggers (zur Verfügung gestellt von 
unserem FF-Mitglied Gerald Schödl) konnten unfallnahe Wrack-Situationen geschaffen werden. 
Der Übungstag wurde mittels Videos und zahlreichen Fotos dokumentiert und stehen diese somit für die 
weitere Ausbildung innerhalb der FF Gföhl zur Verfügung.        

  

Unterweisung vor Übungsbeginn Schwellaufsatz, Spreitzer und Stempel im Einsatz 

  

Mittels Bagger wurden die Fahrzeuge in die 
erforderlichen Positionen gebracht 

Einsatz der Schere 

  

Mittels Stempel wird der Zugang zum 
Fahrgastraum aufgeweitet 

Die Übungsteilnehmer zeigten sich von der rund 
fünfstündigen Ausbildung begeistert. 

Text und Fotos: Karl Braun 
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Sonntag, 7. Dezember 2014: 
11 Mitglieder absolvieren Ausbildungsprüfung „Atemschutz“ 

Die ersten elf Mitglieder der FF Gföhl absolvierten am 7. Dezember 2014 vor den Prüfern 
Josef Schrabauer (Hauptprüfer), Sebastian Schiefer und Adolf Skopek jun. die 
Ausbildungsprüfung "Atemschutz". Dabei müssen vier Stationen (Ausrüsten, 
Personensuche, Löschangriff über Hindernisstrecke sowie Gerätversorgung und Fragen-
Gerätekunde) absolviert werden. Zur Überreichung der Abzeichen erschienen  auch 
Bürgermeisterin Ludmilla Etzenberger und Bezirksfeuerwehrkommandant Martin Boyer. 
Die Absolventen sind  Josef Schübl, Gottfried Gießrigl und Gerald Riegler, Matthias 
Aigner, Thomas Topf, Lukas Gießrigl, Jürgen Topf, Johannes Lemmerhofer, Florian 
Simlinger, Kurt Haslinger und Richard Hauer.  

Im Zuge dieser Ausbildungsprüfung wurden wieder zahlreiche Fotos sowie einige Videos, die zur internen 
Ausbildung in der FF Gföhl verwendet werden können, angefertigt.                                                    

Text und Fotos: K.Braun 

  

Ausrüsten im Fahrzeug Personensuche 

  

Löschangriff über Hindernisstrecke 

  

Geräteversorgung Die Teilnehmer der FF Gföhl 2014 
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Feuerwehrjugend Gföhl 2014 
 

 

10. auf 11. Jänner 2014: 

Übernachtung im FF-Haus  
und Pizzabacken 
 

Viel Spaß hatten die Mitglieder der Feuerwehrjugend Martin 
Hofbauer, Franz Mold, Patrick Berger, Georg Riegler und 
Michael Aufreiter gemeinsam mit Jugendführer Johannes 
Lemmerhofer: Am Abend des 10. Jänner bereiteten sie 
gemeinsam eine wohlschmeckende Pizza zu, nach Spiel und 
Spaß übernachteten die Jugendlichen im Schulungsraum. 

 
 
  
Samstag, 15. März 2014: 

Wissenstest erfolgreich abgelegt 

In Paudorf fand am 15. März 2014 die Wissenstest-
Abnahme bzw. das Wissenstest-Spiel (für unter 12-jährige) 
der Feuerwehrjugend statt. Für die vier Gföhler 
Teilnehmer bedeutete dies - aufgrund der ausgezeichneten 
Vorbereitung durch Jugendführer Johannes Lemmerhofer 
- keine allzu große Herausforderung:  
Franz Mold absolvierte die Stufe Gold, wobei er, wie alle 
Gold-Teilnehmer eine praktische Übung mit Feuerlöscher 
und Einreißhaken zu absolvieren hatte (wegen des großen 
Windes und schlechten Wetters ausnahmsweise ohne echtes Feuer).  
Patrick Berger absolvierte den Wissenstest in Silber, Martin Hofbauer den in Bronze.  
Das Wissenstest-Spiel in Bronze absolvierte unser Neu-Jugendmitglied Michael Aufreiter. 

 
Samstag, 17. Mai 2014: 

Fertigkeitsabzeichen „Erste Hilfe“ erworben 
 

 
 
Am 17. Mai 2014 konnte erfolgreich das 
Projekt "Fertigkeitsabzeichen Erste Hilfe" der 
Feuerwehrjugend Gföhl, das gemeinsam mit 
vier Mitgliedern der neu gegründeten FF-
Jugend Großmotten gestartet wurde, 
abgeschlossen werden. 
Dazu wurden von Jugendführer Johannes 
Lemmerhofer und dem Sachbearbeiter für 
den feuerwehrmedizinischen Dienst, Martin 
Widhalm, in einem theoretischen und einem 
praktischen Teil die Grundlagen der Ersten 
Hilfe sowie der Unfallverhütung (Absichern 
einer Unfallstell) vermittelt.  
 

 
Seitens der FF-Jugend Gföhl erwarben Franz Mold, Patrick Berger, Georg Riegler und Michael Aufreiter das 
Fertigkeitsabzeichen, seitens der FF-Jugend Großmotten Florian und Nicole Kröpfl, Michelle Güntner und Lisa 
Rauscher. 
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3. – 6. Juli 2014: 

Gföhler FF-Jugendmitglieder beim NÖ Landeslager - 
NÖ Feuerwehr-Jugendleistungsabzeichen erworben 
 
 

 
 
 
 
 
Vom 3. bis 6. Juli 2014 fand in 
Schönkirchen-Reyersdorf  
(Bezirk Gänserndorf) das diesjährige  
NÖ Landes-Jugendlager der 
Feuerwehrjugend statt, an dem  
über 5.200 Jugendliche teilnahmen. 
 
(Bild von der Lagereröffnung) 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Unter Leitung von Jugendführer Johannes 
Lemmerhofer, der die Burschen auch 
vorbereitete, konnten unsere Jugendlichen, 
Martin Hofbauer, Franz Mold und Georg 
Riegler, gemeinsam mit der FF-Jugend 
Lichtenau das NÖ Feuerwehr-
Jugendleistungsabzeichen mit 975 Punkten 
erwerben. 
 
Es waren trotz des wechselhaften Wetters vier 
tolle Tage, wobei die Jugendlichen auch das 
örtliche Freibad nutzen konnten. Der starke 
Wind bereitete aber einige Sorgen 
(Standfestigkeit der Zelte). 
 
 
 

 
Was sonst noch bei der Feuerwehrjugend Gföhl geschah: 
 

 Am 29. März Grillabend am Bauernhof von  
 Johannes Lemmerhofer in Gföhleramt, 

 am 26. April Teilnahme an der Aktion   
 „Saubere Gemeinde“, 

 am 8. November „Waldviertel-Rallye“ schauen, 

 … und weitere 19 Jugendstunden gestaltet. 
 
 
 

 
Bericht und Fotos: Johannes Lemmerhofer 

 

 

Feuerwehrjugend Gföhl - da ist immer etwas los 
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Personelles 

Geburtstage 2014 
 

30. Geburtstag:       Bayr Christian,0 2.03.1984  

                                          Gföhler Lukas, 12.09.1984  
                                          Topf Jürgen, 04.02.1984  

 

40. Geburtstag:       Schweitzer René, 12.06.1974 

                      Winkler Eduard, 25.06.1974 
 

50. Geburtstag:       Schödl Franz, 05.01.1964 

 
 

60. Geburtstag:       Ettenauer Josef, 23.06.1954 

 
 

70. Geburtstag:     Aschauer Leopold, 08.02.1944 

         Enzinger Walter, 11.07.1944   
          Hameder Leopold, 14.03.1944                        

 

75. Geburtstag:     Pappenscheller Anton, 07.02.1939 

 

80. Geburtstag:     Pernerstorfer Erich, 29.05.1934 

 

85. Geburtstag:     Hameder Felix, 21.05.1929 

 

 

Felix Hameder - 85. Geburtstag  
 
Am 21. Mai vollendete unser langjähriges  
FF-Mitglied, Ehren-Oberbrand-Inspektor  
Felix Hameder (Mitglied der FF Gföhl seit 65 
Jahren), sein 85. Lebensjahr.  
Felix Hameder war viele Jahre als 
Sachbearbeiter für den Nachrichtendienst im 
Abschnitt Gföhl und im Bezirk Krems tätig. 
Von 1991 bis 1994 (Überstellung in die 
Reserve) wirkte er unter Kommandant Karl 
Braun als Kommandant-Stellvertreter.  Es war 
dies die Phase des Feuerwehrhaus-
Neubaues, in der Felix viele Stunden und 
Ideen einbrachte. Viele Mitglieder der  
FF Gföhl verdanken Felix Hameder ihr 
feuerwehrtechnisches Rüstzeug. 

 
Kommandant Josef Schübl, 1.Stellvertreter Gottfried 
Gießrigl und Ehren-Kommandant Karl Braun dankten dem 
rüstigen Jubilar für seine zahllosen Verdienste mit einem 
besonderen Geschenk, einer in Glas geritzten Foto-Montage 
von wichtigen Momenten in Felix Hameders Feuerwehr-
Stationen, wie FF-Haus-Eröffnung mit Landesrat 
Blochberger, Verabschiedung in die Reserve mit Präsident 
Nowak und einem Foto, so wie wir ihn kennen: Als Funker. 
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Erich Pernerstorfer -  80. Geburtstag 
 

 
Am 29. Mai 2014 vollendete Erich Pernerstorfer 
sein 80. Lebensjahr. Der rüstige Jubilar ist seit 
mehr als 60 Jahren Mitglied der FF Gföhl, ebenso 
lange stellt er sich in den Dienst des 
"Kranzflechtens" für den Gföhler Maibaum. Erich 
war viele Jahre "Küchenchef" bei unseren Festen, 
gehörte der ersten Wettkampfgruppe nach dem 
Krieg an und rückt bis zum heutigen Tage noch 
aus. Gemeinsam mit Gattin Maria, die kürzlich 
ebenfalls ihren 80. Geburtstag feierte, hat er fünf 
Kinder, die ihm zehn Enkel und bisher sechs 
Urenkel schenkten.  
 

 
Eine Abordnung der FF Gföhl  (Kommandant Josef Schübl, Ehrenkommandant Karl Braun, Ehren-Oberbrandinspektor 
Johann Lackner und Ehren-Hauptbrandmeister Leopold Aschauer) gratulierte. 

 
 
 

Leopold Aschauer - 70. Geburtstag 

 
Am 8. Februar 2014 vollendete Ehren-Hauptbrandmeister Leopold Aschauer sein 
70. Lebensjahr. Der rüstige Jubilar war viele Jahre Gruppenkommandant und 
Zeugmeister der FF Gföhl. Durch seine humorvolle Art ist Leopold Aschauer allseits 
beliebt und geschätzt. 
Zur Feier kamen langjährige Wegbegleiter, vorallem zwei Mitglieder, die mit ihm 
gemeinsam 1966 zur Feuerwehr kamen: Josef Tiefenbacher und Hermann Berger. 
Walter Knödlstorfer konnte gesundheitsbedingt nicht an der Feier teilnehmen. 
Auch das Kommando der FF Gföhl gratulierte. 
 
 

 

 
Leopold Hameder - 70. Geburtstag  

Das 70. Lebensjahr vollendete am 14. März 2014 Ehren-Hauptbrandmeister Leopold 
Hameder. Der pensionierte Bäckermeister war viele Jahre Zugskommandant der  FF 
Gföhl, bei der er seit 52 Jahren Mitglied ist. Als Landessieger des FLA Gold des 
Jahres 1967 war er vielen jungen FF-Mitgliedern Vorbild. 
Leopold Hameder nimmt bis heute an allen Aktivitäten und Einsätzen der FF Gföhl 
teil. Eine Delegation der FF Gföhl gratulierten dem agilen und umgänglichen Jubilar. 
 
 
 

 

 
Josef Ettenauer - 60. Geburtstag 

Seit mehr als 40 Jahren ist Josef Ettenauer aktives Mitglied der FF Gföhl. Am 23. 
Juni vollendete er sein 60. Lebensjahr. 
Josef Ettenauer ist verlässlicher Kraftfahrer, war einige Jahre als Verwalter tätig und 
ist Mitglied der Sprenggruppe 10.  
Eine Abordnung der FF Gföhl mit Kommandant Josef Schübl, den beiden 
Stellvertretern Gottfried Gießrigl und Gerald Riegler, Oberverwalterin Renate Schödl 
sowie Ehren-Oberbrandinspektor Johann Lackner und Ehren-Kommandant Karl Braun 
überbrachte die Glückwünsche und dankte für die gute Kameradschaft. 
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Eheschließungen 2014 
 

 

 
 
17. Mai 2014:  
Hochzeit von Jürgen Topf mit  Sandra Anthofer  

Nach zehnjähriger Probezeit (laut offizieller Einladung!) haben sich Jürgen Topf 
und Sandra Anthofer "getraut". Am Samstag, 17. Mai 2014, schlossen beide in 
der Pfarrkirche in Gföhl den Bund fürs Leben. Arbeitskollegen, Mini-Club-
Freunde und selbstverständlich Mitglieder der FF Gföhl, die eine 
Schlauchspirale aufbaute, stellten sich als Gratulanten ein. Alles Gute dem 
jungen Paar! 
 
 

 

21. Juni 2014:  
Hochzeit von Richard und Nicole Hauer 
Am 21. Juni 2014 führte unser FF-Mitglied Richard Hauer seine 
Nicole in der Stadtpfarrkirche Gföhl vor den Traualter. 
Eine große Gratulantenschar erwartete das frisch getraute Paar 
vor der Pfarrkirche: FF-Mitglieder mit einer Schlauchspirale, 
Arbeitskollegen der Straßenmeisterei Gföhl und viele 
Schaulustige, die sich am umfangreichen Brauchtum (so musste 
u.a. der junge Ehemann mittels einer besonderen 
Sägekonstruktion - er ist gelernter Tischler und Zimmermann - ein 
Holzstück durchsägen) erfreuten. 
 

 
5. Juli 2014:  
Hochzeit Sebastian und Cornelia Bernreiter 

Unser FF-Mitglied Sebastian Bernreiter gab am 5. Juli 2014 in der 
Pfarrkirche Gföhl seiner Cornelia Völker das Ja-Wort.  
Das Paar erwartete beim Verlassen der Kirche nicht nur die obligate 
Schlauchspirale der FF Gföhl, sondern auch ein Spalier der 
Arbeitskollegen der Straßenmeisterei Gföhl. Auch die Mitglieder der 
Kath. Jugend, bei der Conny seit vielen Jahren aktiv ist, gratulierten 
ebenso, wie eine große Zahl von Freunden und Bekannten. Der 
Musikverein brachte sein Ständchen in "Herzform" dar. 
 

 
 
 

Sterbefall 2014 
 
 
Ehren-Hauptfeuerwehrmann Curt Pulker  
 
Am Sonntag, 3. August 2014, ist Ehren-Hauptfeuerwehrmann Curt Pulker  
im 78. Lebensjahr nach schwerer Erkrankung unerwartet verstorben.  
Das Begräbnis unseres langjährigen FF-Mitgliedes (Eintritt am 27.06.1957) fand am 
Freitag, 8. August 2014, in Gföhl statt.  
Wir gaben unserem Feuerwehrkameraden mit einer großen Abordnung das letzte 
Geleit. 
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Ehrungen, Auszeichnungen 2014 
 
 

Verdienstzeichen 3. Klasse 
des NÖ Landes-feuerwehrverbandes: 
 
Hauptfeuerwehrmann Elisabeth Schödl wurde beim 
Abschnittsfeuerwehrtag 2014 in Lichtenau mit dem „Verdienstzeichen 3. 
Klasse“ des NÖ Landes-Feuerwehrbandes ausgezeichnet. 
Landesfeuerwehrrat Erich Dangl und Landesrätin Barbara Schwarz 
nahmen die Überreichung vor. 
 

 

Ehrenzeichen des Landes NÖ für 25-jährige verdienstvolle Tätigkeit 
auf dem Gebiete des Feuerwehr- und Rettungswesens: 
 
Oberbrandmeister Horst Huber, seinerzeit Mitglied der ersten Gföhler Feuerwehrjugend, 
wurde seitens des Landes Niederösterreich mit dem Ehrenzeichen für 25-jährige Tätigkeit 
ausgezeichnet.  

Ehrennadel in Bronze der Stadt Gföhl: 
 
Ehren-Hauptfeuerwehrmann Hermann Haiderer wurde anlässlich 
seines Übertritts in die Reserve von Bürgermeisterin Ludmilla 
Etzenberger mit der Ehrennadel der Stadtgemeinde in Bronze für seine 
langjährige Tätigkeit gedankt. 
Seitens der FF Gföhl erhielt er das Feuerwehremblem in Holz-
Einlegearbeit, eines der letzten, das noch von Erwin Redl hergestellt 
wurde.  

 
 

Ehrennadel in Silber der Stadt Gföhl: 

 
Ehren-Hauptlöschmeister Walter Knödlstorfer 
wurde anlässlich des Übertritts in die Reserve 
geehrt. Er war langjähriger Gruppenkommandant 
und Nachrichtendienst-Sachbearbeiter und stets 
ein "Mann für alle Fälle". Er erhielt die Ehrennadel 
in Silber. Seitens der FF Gföhl erhielt er das 
Feuerwehremblem in Holz-Einlegearbeit, ebenfalls 
eines der letzten, das noch von Erwin Redl 
hergestellt wurde. Gesundheitsbedingt fand die 
Überreichung im privaten Umfeld statt.  
 

Im Bild von links: Ehrenkommandant Karl Braun, 1. Stv. Gottfried Gießrigl, Kommandant Josef Schübl, Walter 
Knödlstorfer, Ehren-Oberbrandinspektor Johann Lackner und Bürgermeisterin Ludmilla Etzenberger.  

 
 

 Überstellungen, Beförderungen, Ernennungen 2014 
 

Überstellung in die Reserve: (Erreichung 65. Lebensjahr):  Hermann Haiderer, Walter Knödlstorfer 

Überstellung von der Feuerwehrjugend zu den Aktiven: Gerhard Hofbauer 

Beförderungen:  
Zum Feuerwehrmann: Patrick Edlinger 
Zum Oberfeuerwehrmann: Harald Jäger und Martin Widhalm 
Zum Hauptfeuerwehrmann: Andreas Heinreichsberger 
Zum Oberlöschmeister: Wolfgang Kurz 
Zum Oberbrandmeister: Horst Huber 
Zum Hauptbrandmeister: Herbert Haslinger 

Ernennung zum Atemschutzwart: Florian Simlinger 
 

 

Die Dekrete wurde bei der Mitgliederversammlung am 24. Jänner 2014 übergeben. 
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Anzahl der Leistungsabzeichen - 

Aktive und Reserve der FF Gföhl (Stand: 31.12.2014) 

 

Feuerwehrleistungsabzeichen:                               Sprengdienstleistungsprüfung:                             

Gold 26   Gold 2  

Silber  56   Silber 1  

Bronze 12 94  Bronze 5 8  

 

Ausbildungsprüfungen: 
 

Technische Hilfeleistung:                               Löscheinsatz:                             

Gold (Stufe 3) 21   Gold (Stufe 3) 12  

Silber (Stufe 2) 19   Silber (Stufe 2) 1  

Bronze (Stufe 1) 17 57  Bronze (Stufe 1) 18 31 

 

Funkleistungsabzeichen:                               Atemschutz:                             

Gold 2   Gold -  

Silber 1   Silber -  

Bronze 8   Bronze 11 11 

FULA NÖ (ab 2000) 17 28 
 

Angegeben ist immer die bisher jeweils höchste Stufe. 
 
 

 
 

Mitgliederstand am 31.12.2014 
 

Jahr Eintritt  

in die 

FF Gföhl 

Von der 

Jugend zu den 

Aktiven 

überstellt 

Austritte / 

Überstellungen 

zu anderen FF 

Überstellungen 

in die Reserve 

Sterbefälle 

2014 1 1 1 1 1 
 

Mannschaftsstand am 31.12.2014: Aktive: 76 

 Reserve: 19 

 Jugend: 3 

 Gesamt: 98 
 
 
 

 1 Neueintritt 2014: 
22.12.2014  Martin Koppensteiner Überstellung von der FF Seeb 

    

1 Austritt 2014: 
     Michael Aufreiter 

1 Sterbefall 2014: 
     Curt Pulker 
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Tätigkeitsberichte der Sachbearbeiter  

 

 
Atemschutz 2014 
OFM Florian Simlinger  

Sachbearbeiter Atemschutz 

 
 

Verschiedene Routinetätigkeiten wurden laufend durchgeführt, wie: 
   - Masken nach Übungen und Einsätzen reinigen und auf Dichtheit prüfen, 
   - jährliche Überprüfung der Pressluftatmer in Krems. 
 
Gerätestand per 31.12.2014:  

9 Atemschutzgeräte  

18 Reserveflaschen 

26 Masken 

1 Maskendichtprüfgerät   
(Eigentum des Abschnittes Gföhl) 

1 Nebelgerät  (Eigentum des Abschnittes Gföhl) 

1 Prüfkoffer (Eigentum der FF Gföhl, 2010) 
 

Atemluftfüllanlage:  
Im Jahr 2014 wurden mit der Atemluftfüllanlage Gföhl wieder viele Flaschen aus dem Abschnitt und der 
FF Gföhl durch das Füllpersonal der FF Gföhl gefüllt.  
Der bei der FF Gföhl stationierte Kompressor war dabei insgesamt 35,49 Stunden in Betrieb. 

 
 

Aus der Verwaltung 
OV Renate Schmöger, V Eva Schwarz, HFM Elisabeth Schödl 

 
Wie jedes Jahr hat auch 2014 wieder mit den 
Vorbereitungen für die Jahreshauptver-
sammlung begonnen. Es fanden dann noch 
zwei weitere Mitgliederversammlungen im 
Feuerwehrhaus statt. 
Unterm Jahr müssen die Einsätze in die EDV 
eingegeben und verrechnet werden, die 
Kassengeschäfte ordnungsgemäß geführt, 
sowie Protokolle und diverse Statistiken erstellt 
werden. 
Es werden auch alle Tätigkeiten und 
Übungen in FDISK erfasst, daher ist es 
wichtig, dass alle Aktivitäten (wie z.B. Einsätze, 
Übungen, Reparaturen, Verwaltungsarbeiten, 
etc.)  in das Dienstbuch eingetragen werden. 
 
Leiterin des Verwaltungsdienstes ist 
Oberverwalterin Renate Schmöger (hinten), 
ihre Stellvertreterin ist seit Jänner 2010  
Verwalterin Eva Schwarz (vorne). Unterstützt werden beide von HFM Elisabeth Schödl als Gehilfin. 
 
 

!!!  Wichtig  !!!   
Alle Änderungen (Adresse, Telefonnummer, Bankverbindung)  

unbedingt sofort in der Verwaltung bekannt geben! 
E-Mail: feuerwehr.gfoehl@aon.at  

mailto:feuerwehr.gfoehl@aon.at
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Fahrmeister 2014 

BM Klaus Schmöger – Fahrmeister und 
OLM Wolfgang Kurz - Fahrmeister-Stellvertreter 

 
 

Fahrzeugstand am 31.12.2014: 

Fahrzeug, Gerät: Marke/Type: 
Kenn-

zeichen: 
Baujahr: 

Erst-
zulassung: 

KM-stand am 
31.12.2014: 

Kommando/MTF VW Bus TDI/4x4 KR 394 CS 2013 07.06.2013 6.378 

KLF Mercedes Sprinter 518  KR 930 BR 2008 04.06.2008 5.725 

TLF 4000 / Allrad Mercedes 1226 AF 36 KR 351 D 1990 20.12.1990 30.024 

RLF 2000 / Allrad Steyr 18 S 28/K36/4x4L KR 938 AB 2002 11.07.2002 9.756 

DLK 23-12 Steyr 15 S 23 KR 32 HW 1997 17.04.1997 8.097 

Atemluftanhänger Binder KR 788 Y 1988 10.03.1994 - 

Abschleppachse Thor KR 789 Y 1993 10.03.1994 - 

Bootsanhänger Harbeck KR 884 AJ 1998 08.05.2002 - 

PKW-Anhänger GW (Geschützte Werkstätte) KR 516 CU 2013 26.09.2013 - 

 
Als Museumsfahrzeug in Verwendung und aus der offiziellen Mindestausrüstung mit 31.12.2002: 

TLF 2000 / Allrad Steyr 586 N 70.493 1963 29.01.1964 35.758 

Sonstiges vorhandenes Gerät: 

Tragkraftspritze Rosenbauer / Fox    2001 4.7.2001 

 

 

Im Jahr 2014 durchgeführte Arbeiten an den Fahrzeugen: 

KLF:   

13.6.. – Überprüfung gem. § 57a (Lackner Johann),   
 

TLF-A 4000:   

25.04. – Überprüfung § 57a (Tiefenbacher Alois),  
27.05. – Wassertank repariert Fa. Pastner (Lackner Johann, Aschauer Leopold) 
30.05. – Wassertank nach Reparatur reinigen und chlorieren (Hauer Richard, Kurz Wolfgang) 
05.06. – Wassertank reinigen und schleifen (Schmöger Klaus, Kurz Wolfgang) 
06.06. – Wassertank polyestern (Schmöger Klaus, Kurz Wolfgang) 
09.06. – Wassertank gereinigt und gefüllt (Schmöger Klaus, Haslinger Kurt) 
 
 

RLF-A 2000: 

23.06. – Überprüfung gem. § 57a (Tiefenbacher Alois) 
31.10. – Hydraulischer Rettungssatz: Schläuche ausgetauscht (Fa. Rosenbauer, Lackner Johann) 
30.12. – Zündschloss ausgetauscht (Fa. Fragner, Tiefenbacher Alois) 
 
 

Drehleiter DLK 23-12: 

20.03. – Überprüfung gem. § 57a (Tiefenbacher Alois) 
03.06. – Service durch Fa. Magirus (Lackner Johann) 
   
 

TLF 2000: 

15.12. – Überprüfung gem. § 57a (Tiefenbacher Alois) 
18.12. – Batterie ausgebaut und geladen (Tiefenbacher Alois, Lackner Johann) 
 
 
 

Abschleppachse: 

20.03. – Überprüfung gem. § 57a (Tiefenbacher Alois),  
 
 

Atemluft-Anhänger und Bootsanhänger:   

20.03. – Überprüfung gem. § 57a (Tiefenbacher Alois) 
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Ausbildung 2014 
 

2. Kdt.Stv. OBI Gerald Riegler  
und 1. Kdt.Stv. OBI Gottfried Gießrigl, 

Sachbearbeiter Ausbildung 
 
 

 

Ausbildung und Übungen 2014 (Auszug): 
 

Datum:  Ort:   Gegenstand: 
 

14.02.  FF-Haus  Winterschulung mit Ausbilder Leopold Birnecker von der  
     Feuerwehrschule Tulln. Technischer Einsatz:  Theorie,  
     Unfall mit eingeklemmter Person, Unfall mit Elektroauto 
 
17.03.  Familie Simlinger,          Technischer Einsatz:  Person unter Baumstämmen – Einsatz von 
  Gföhleramt 37  Hebekissen, hydraulischem Rettungssatz, Winden, Lichtfluter  und 
     einfachen Hilfsmitteln 
 
08.05.  Neue Wohnhausanlage Begehung mit Hausverwaltung wegen Info über Personenaufzug 
  Donnersmarkstraße 
 
16.05.  Obermeisling  Drehleiter als Unterstützung bei der Unterabschnittsübung „Brand im 
     Lebensmittelgeschäft“ 
 
24.05.  Felling   Vorbereitung Truppmann:  Die Löschgruppe mit KLF und TLF 
 
07.06.  Familie Berger,   Unterabschnittsübung:  Übungsleitung FF Gföhl – Brand eines 
  Wurfenthalstraße 21 Wirtschaftsgebäudes     
              
13.06.  Hauptschule Gföhl Räumungsübung:  Brand im Kellergeschoß –  
     Brandbekämpfung mit Atemschutz 
 
16.06.  Firma Schmöger, Retten aus Tiefen – Person aus einem Schacht befreien,  
  Körnermarkt 5  eingesetzte Geräte: Drehleiter, Dreibein, Notrettungsset 

      
12.07.  Schloss Jaidhof          Unterstützung bei Übung der FF Jaidhof 

 
25.08.  FF-Haus  Vorbereitung Truppmann:  Atem- und Körperschutz 
 
20.09.  Gelände Lagerhaus  Schulung mit Ausbilder Leopold Birnecker von der Feuerwehrschule 
     Tulln, praktische Ausbildung - Unfall mit eingeklemmter Person, 
     Arbeiten mit hydraulischem Rettungssatz, Tipps für weitere  
     Einsatzgeräte 
     
29.10.  FF-Haus  Vorbereitung Truppmann:  Gruppe im technischen Einsatz, Knoten 
     im Feuerwehrdienst 
 
03.11.  FF-Haus  Vorbereitung Truppmann:  Organisation in der eigenen Feuerwehr, 
     Bekleidung, Dienstgrade 
 
07.11  FF-Haus, Krems Positiver Abschluss Truppmann durch Gerhard Hofbauer und 
     Sebastian Bernreiter 
 
08.11.  Familie Leuthner,  Abschlussübung:  Brand eines Wirtschaftsgebäudes                                                                                  
  Gföhleramt 106  Aufgaben: Brandbekämpfung, Sichern der anderen Gebäude,  
     Tierrettung 
 

Im Herbst 2014 haben auch die Fahrerschulungen wieder begonnen. Hier möchte ich mich bei den 
Kameraden Horst Huber (KLF), Johann Lackner (TLFA 4000) und Wolfgang Kurz (RLFA 2000) für die 
Durchführung bedanken. 
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Für das Grundwissen eines jeden Feuerwehrmitgliedes gibt es ein neues 
praktisches Heft (siehe links). In diesem sind alle Themen des Ordners „Handbuch 
der Grundausbildung“ kurz und bündig enthalten.                                                                                                                                                                  
Im Dienstzimmer liegen einige Exemplare zum Durchstöbern bereit. 
 
An den Montagen wurden und werden immer spontane Kleinübungen mit einzelnen 
Geräten von verschiedensten Kameraden in Eigenregie durchgeführt. Jeder der 
Interesse hat oder sich mit der Handhabung der Geräte unsicher ist, soll einfach 
vorbeischauen und sein Wissen auffrischen.      
Anschließend gibt es immer eine Nachbesprechung in der Küche. 
 

 

Kurse, Lehrgänge – Absolventen 2014 
 

Abschluss Truppmann – 23646 
07.11.2014: Bernreiter Sebastian, Hofbauer Gerhard 
Sachbearbeiter Atemschutz - 22998 
26.02.2014: Simlinger Florian 

 

Fortbildungen – Absolventen 2014 
 
Feuerwehrleistungsbewerb Bronze und Silber - 100729 
15.03.2014: Schübl Josef 
Abschnitts- und Bezirkssachbearbeiter Fahrzeug und Gerätedienst - 100739 
26.04.2014: Schübl Josef 
Abschnitts- und Bezirksfeuerwehrkommandanten Fortbildung - 100780 
07.11.2014: Schübl Josef 

 
 

Bewerter- und Ausbildertätigkeit 2014 
 
Mitglieder der FF Gföhl und aus dem Feuerwehrabschnitt Gföhl waren im Jahr 2014 in verschiedenen 
Bereichen der Ausbildung und bei Bewerben auch überörtlich tätig: 

 
Ausbildungsprüfung Löscheinsatz - Prüfertätigkeit 2014 

05.04.2014 FF Dürnstein - 3 Gruppen (2 x Silber und 1xGold) - (Hauptprüfer: Schübl Josef, Prüfer A: 
Schopper Christian, Prüfer B: Gießriegl Gottfried, Prüfer C: Misterbauer Englbert) 
18.10.2014 FF-Marbach/Krems - 3 Gruppen (2 x Gold und 1xBronze) - (Hauptprüfer: Schübl Josef, Prüfer A: 
Hauer Matthias, Prüfer B: Gießriegl Gottfried, Prüfer C: Misterbauer Engelbert) 
09.11.2014 BTF Voest Krems - 1 Gruppe (Gold), 1 Gruppe (Silber (Hauptprüfer: Schübl Josef, Prüfer A: Hauer 
Matthias, Prüfer B: Gießriegl Gottfried, Prüfer C: Schopper Christian) 
 

Ausbildungsprüfer Löscheinsatz - Ausbildungstätigkeit 2014 

05.03.- FF-Dürnstein (Schübl) 
28.09.- FF-Marbach/Krems (Schübl, Gießriegel) 
11.10.- BTF Voest Krems (Schübl) 
 

Bewertertätigkeit bei Abschnitts- und Bezirks-Feuerwehrleistungsbewerben 2014 

24.05.2014 AFLB Rieggers - Bewerbsleiter: Schübl Josef, Bewerter: Lackner Johann, Höllerer J., Aschauer 
H., Traunfellner, Dick, Feichtinger E.; 31.05.2014 AFLB Weinpolts (Hauptbewerter: Schübl Josef, B1-Gretzl J., 
B2-Mistelbauer E., B3-Lackner J., B4-Kammerer 
14.06.2014 AFLB Langschlag - Bewerbsleiter: Schübl Josef 
Bewerter: Lackner Johann, Höllerer J., Wimmer K., Baumgartner M., Steinfellner; 
 

Bewertertätigkeiten beim NÖ Landes-Feuerwehrleistungsbewerb in Retz 2014 

27.06.2014 - 29.06.2014 - Schübl Josef 
 

Waldviertel-Cup Bruderndorf  31.08.2014 

Hauptbewerter: Schübl Josef, B1-Höllerer J., B2-Dick, B3-Lackner J. 

 



FF Gföhl – Jahresbericht 2014 27 

Zeugmeister-Tätigkeiten 2014 
 

HFM Kurt Haslinger - Zeugmeister und  
OFM Martha Haslinger - Stellvertreterin 

 
 

    
    
Inventar – Überprüfungen:  
 
Das gesamte Inventar des Feuerwehrhauses und aller Fahrzeuge (ausgenommen Kanzlei) wurde überprüft. 
Durchgeführt wurden auch verschiedene Reinigungs- und Reparaturarbeiten, es wurden Bekleidungsteile 
ausgetauscht bzw. neue Bekleidung an die Mannschaft ausgefolgt. 

 

Anschaffungen 2014 (Auszug): Sonstige Mitteilungen der Zeugmeisterei: 
 
3 Feuerlöscher 
2 Monitore (Dienstzimmer, Vorraum) 
1 Schlauchpaar für Schere und Spreitzer 
6 Helmlampen mit Halterung 
4 Rundschlingen 
5 Zurrgurten 
1 Warnweste 
3 Paar Arbeitshandschuhe Askö 
1 Akku für Bohrmaschine 
1 Paar Einsatzstiefel 
1 Briefkasten 
5 Besen 
1 Diensthose 
1 Diensthemd 
Diverses Kleinmaterial 
 

 
Überschüssige Bekleidung: 
Wer überschüssige Bekleidung, 
Aufschiebeschlaufen, etc. zu Hause hat wird um 
Rückgabe für weitere Verwendung ersucht. 
 
Ausleihungen: 
Für jede Ausleihung besteht grundsätzlich 
Genehmigungsbedarf. 
Reihenfolge: Kommandant, Stellvertreter bzw. je 
nach Sparte Fahr- bzw. Zeugmeister. 
 
Dank: 
Die Mannschaft der Zeugmeisterei bedankt sich 
für die aktive Mithilfe im Falle von anstehenden 
Arbeiten, besonders an den Feuerwehr-
Montagen. 

 

 
Ausgeschieden wurden 2014:  
1 C-Schlauch, 1 Paar Arbeitshandschuhe blau, 2 Hemden grau, 3 Feuerlöscher, 1 Abseilgerät,  
1 Schreibtischlampe, 1 Polo-Shirt blau 
 
Verluste Ausrüstung 2014: 
1 Haube schwarz, 1 Baseballkappe schwarz 
 

 

 
Angekauft wurden u.a. auch ein 
gasbetriebener Heizstrahler 
sowie zwei Monitore (1 für 
Dienstzimmer, 1 als Info-Screen im 
Eingangsbereich – siehe auch 
Bericht Nachrichtendienst). 
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Nachrichtendienst 2014 
 

OBI Gerald Riegler,  
Sachbearbeiter Nachrichtendienst 

 
 

 

Gerätestand am 31.12.2014:  
 
 

Funkgeräte FF Gföhl Analog Digital 

Fixstation (Dienstzimmer FF) 1 1 

Fahrzeugstationen  6 1 

Handfunkgeräte ausgeschieden 6 

Personenrufempfänger 40 - 

Sonstige vorhandene Geräte: 1 Lautsprecheranlage 

         
 

Der Proberuf für Personenrufempfänger findet jeden Montag um 18.30 Uhr statt. 
 
Jeweils jeden letzten Sonntag im Monat wird der Funk-Proberuf um 08.35Uhr für den gesamten Abschnitt 
von  der FF Gföhl durchgeführt. 
 
5 Mitglieder der FF Gföhl nahmen am 21.03.2014 an der Funkübung in Sankt Leonhard mit dem KLF teil. 
 

 
Im Dienstzimmer wurde ein neuer  
PC aufgestellt. Auf diesem und einem 
weiteren Bildschirm über der 
Garderobentür werden aktuelle 
Informationen sowie Einzelheiten (wie: 
wer wurde alarmiert, ist ein Fahrzeug 
ausgerückt, Anfahrtsplan, usw.) über 
einen laufenden Einsatz angezeigt. 
Weiters dient der PC dazu, während 
eines Einsatzes die ausgerückte 
Mannschaft vom Dienstzimmer aus zu 
unterstützen. 
 

In Zukunft sollen auch alle Chargen und Warte das Gerät für die Verwaltung ihrer Daten im FDISK 
verwenden. 
 
Am Samstag, 4. Oktober 2014,  wurde der jährliche Zivilschutzprobealarm durchgeführt, bei dem alle 
drei Gföhler Sirenen funktioniert haben. 
 
An der Erneuerung der Systeme in den Bezirksalarmzentralen wird derzeit gemeinsam vom  NÖ 
Landesfeuerwehrverband und dem Bundesministerium für Inneres gearbeitet. Genauere Informationen 
werden noch folgen. 
 
Um die SMS-Alarmierung aktuell zu halten, bitte jede Änderung der Handy-Nummer in der Telefonliste 
im Dienstzimmer eintragen. 
 
Bei Einsätzen das Einsatzleiter-Handfunkgerät „Anton Gföhl“ aus der Garderobe nicht vergessen ! 
 
Bei den Personenrufempfänger, Funkgeräten, Handscheinwerfer und sonstigen technischen Einrichtungen 
wurden verschiedene Wartungsarbeiten und Reparaturen durchgeführt. 
 

 
Herzlichen Dank allen Kameraden, die mich dabei unterstützten! 

 
 

 



FF Gföhl – Jahresbericht 2014 29 

Feuerwehrmedizinischer Dienst 2014 
 

OFM Martin Widhalm,  
Sachbearbeiter FMD und 

Gruppenkommandant der Gruppe 3 
 

 

Der Feuerwehrmedizinische Dienst der FF Gföhl blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2014 zurück: 
 
Erfolgreiche Nachuntersuchungen für 15 Atemschutz-Geräteträger: 
 Im Feuerwehrjahr 2014 konnten Matthias Aigner, Stefan Aschauer, Gottfried Gießrigl, Herbert Haslinger, Kurt 
Haslinger, Richard Hauer, Andreas Heinreichsberger, Horst Huber, Matthias Kreuzer, Wolfgang Kurz, Gerald 
Riegler, Florian Simlinger, Gerhard Schödl, Martin Schödl sowie Thomas Topf die Atemschutznachunter-
suchung erfolgreich absolvieren und stehen somit für den Atemschutzeinsatz im Ernstfall zur Verfügung. In 
diesem Zusammenhang möchte ich die vorbildliche Moral meiner Kameraden erwähnen, welche Ihre Termine 
zur Untersuchung wahrgenommen haben und im Bedarfsfall sogar an mich herangetreten sind, um einen 
Termin für die Untersuchung zu erhalten. 
 
 
Übungskamerad aus Holz leistet gute Dienste: 
Weiters darf ich berichten, dass im Jahr 2014 bei den Übungen verstärkt 
auf die Erste-Hilfe im Ernstfall eingegangen wurde. So wurde unser 
hölzerner Übungskamerad (Bild rechts) aus einem Holzganter befreit 
und die richtige Lagerung sowie Versorgung durchgeführt und 
besprochen. Ebenfalls wurde bei der Übung „Rettung aus Tiefen“ auf 
den Umgang mit dem Verletzten geachtet. Dies sind nur einige 
Beispiele, wie die Erste-Hilfe in die Übungen eingebunden wurde. 
 
 
 
Erste-Hilfe-Ausbildung für die Feuerwehrjugend: 
Besonders freut es mich erwähnen zu dürfen, dass unsere Feuerwehrjugend gemeinsam mit der Jugend aus 
der FF Großmotten Einblicke in die Grundlagen des Selbstschutzes, Unfallvermeidung und Verhütung sowie 
in die Versorgung und Hilfe bei Bedarfsfall erarbeiten durften und diesbezüglich ein Leistungsabzeichen 
erreichen konnten. Mich überraschte es, wie fundiert das Wissen unserer Jugend in diesen Bereichen bereits 
ist und besonders erwähnen möchte ich die Disziplin, mit welcher die Jugend diese Problematik erarbeitet hat 
und damit umgegangen ist. 
 

 
 
Erste Hilfe-Kurs im Feuerwehrhaus: 
Im Jahr 2014 wurde erstmals ein „Erste-Hilfe-Kurs“ in 
den Räumlichkeiten der FF Gföhl abgehalten, bei dem 
nicht nur Feuerwehrmitglieder, sondern auch Externe 
einen 16-stündigen Kurs abschließen konnten. Auf 
diesem Weg möchte ich Kati Zeller nochmals für die 
lebendige Gestaltung des Kurses danken.  
Nicht nur die jungen, sondern auch ältere Teilnehmer 
konnten sicherlich neue Erfahrungen im Rahmen „Erste 
Hilfe“ mitnehmen. 
 
 
 

 
So möchte ich meinen Bericht mit einem „Gut Wehr“ fürs Jahr 2015 abschließen und wie in den letzten Jahren 
meine Kontaktdaten anbieten, um gegebenenfalls für Anregungen (Kurse, Beschwerden, etc.), Termine für 
Untersuchungen oder Ähnlichen zur Verfügung zu stellen. 
 

Martin Widhalm 
 

Kontakt: Pappelweg 5, E-Mail: familie.widhalm@gmail.com, Tel.Nr. 0660 / 39 66 108 
 

mailto:familie.widhalm@gmail.com
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Öffentlichkeitsarbeit 
und Dokumentation 2014                                    

 

Ehren-Brandrat Karl Braun 

 
 

Seit dem Jahr 1991 werden die Jahresberichte der FF Gföhl in der vorliegenden Form von EBR Karl Braun 
erstellt. Weitere Aufgaben des Sachbearbeiters sind u.a. die Kontakt-Pflege zur Presse, die Erstellung von 
Pressemeldungen sowie die  laufende Betreuung und ständige Aktualisierung der seit 2005 betriebenen 
Homepage mit Berichten und Fotos. 
 
 

Zugriffe auf die FF-Homepage seit 2005: 

Jahr: Besucher: Besuche: Zugriffe: 

2005 4.045 8.855 268.831 

2006 11.283 26.010 738.897 

2007 23.754 46.490 1,243.458 

2008 22.574 40.920 1,299.800 

2009 31.688 54.822 1,693.095 

2010 38.833 59.426 1,382.053 

 2011 48.558 71.849 3,605.047 

2012 36.241 60.261 2,204.233 

2013 30.739 61.685 2,053.873 

2014 37.998 75.707 1,982.458 
 

Für die Dokumentation von Einsätzen und Übungen sind 
drei Digitalkameras (RLF, TLF, KLF) positioniert. Ich 
möchte mich bei allen Fotografinnen und Fotografen 
bedanken, die teils hervorragende Bilder liefern! Bitte auch 
immer im Dienstbuch eintragen, wer fotografiert hat. 

 

www.feuerwehr.gfoehl.at  
 

 

 

Fenster- und Türentausch im Feuerwehrhaus 
 

Noch kurz vor Jahresende 2014 wurden im Feuerwehrhaus 21 Fenster und 
drei Türen getauscht. Eingebaut wurden Kunststofffenster mit Dreifach-
verglasung. Die bisherigen Holzfenster des 1993 errichteten Hauses waren 
teilweise (besonders auf der Westseite) bereits ziemlich stark lädiert und 
teilweise auch nicht mehr dicht.  
Die Stadtgemeinde als Hauseigentümerin hat der Fa. Josef Hofbauer aus 
Gföhl den Auftrag um ca. 21.500 Euro erteilt. 20.000 Euro wurden von der 
Stadt übernommen, die FF Gföhl finanzierte den Rest, ferner halfen FF-
Mitglieder bei der Montage tatkräftig mit und leisteten dabei 111 
unentgeltliche Arbeitsstunden. 
Tätigkeit der FF Gföhl:  
Anlieferung am 18.12.2014: 09:30 – 12.00 Uhr: Leopold Aschauer, Alois 
Tiefenbacher,  Gottfried Gießrigl,  Josef Schübl; 
Montage am 20.12.2014: 08:00 - 17:00: Gießrigl Gottfried, Gießrigl Lukas, 
Aigner Mathias, Hauer Richard, Jäger Harald, Simlinger Manuel, Schübl 
Josef; 
Montage am 22.12.2014: 08:00 - 17:00: Gießrigl Gottfried, Gießrigl Lukas, 
Aigner Mathias, Haslinger Kurt, Schübl Josef, ferner ein Monteur der Firma 
Josef Hofbauer. Heidi Gießrigl hat in dreistündiger Arbeit die Baustelle 
gereinigt.  
Der Stadtgemeinde Gföhl sowie allen Mitwirkenden herzlichen Dank für die 
tolle Zusammenarbeit.  
 

                 Bericht: Gottfried Gießrigl 

http://www.feuerwehr.gfoehl.at/
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Freiwillige Feuerwehr Gföhl 

Einsatzstatistik 2014 
 
 

Einsatzart: 
Anzahl 

der 
Einsätze: 

Eingesetzte 
Mannschaft: 

Einsatzstunden 
gesamt: 

Brand 7 107 104 

Brandsicherheitswachen 7 35 191 

Technische Einsätze *) 110 521 660 

Einsätze 2014 gesamt: 124 663 955 

Übungen, sonstige Tätigkeiten  
2014 gesamt: 

240  2.906 

Einsätze, Übungen, sonstige 
Tätigkeiten 2014 gesamt: 

364  3.861 

 

  

 

 

 

*) Technische Einsätze 2014 im Detail:  Kilometerleistungen 2014 im Detail: 

Verkehrsunfälle (Bergungen) 23  Fahrzeug: Kilometer: 

Wasserversorgung 25  KDO/MTF  3.102 

Tätigkeiten für Gemeinde  23  TLF 4000 593 

Geräteverleih, Sonstiges       16  KLF 718 

Insekten-, Bienen-, Wespen 4  RLF 2000 576 

Kanalreinigung Private 4  Drehleiter 249 

Auslaufen von Öl, Treibstoff, etc. 3  TLF 2000 (Oldtimer) 45 

Sturm-, Eiseinsätze 12    

     

Technische 2014 gesamt: 110  KM 2014 gesamt: 5.283 
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Foto-Auszug aus dem Einsatztagebuch der FF Gföhl 2014 
 

   
21.01.2014 – 

PKW-Brand in Eisenbergeramt 
27.03.2014 –  

B 37 - Unfall Kreuzung Eisengraben 
22.04.2014 – 

B37 – PKW gegen Leitschiene 
   

   
07.05.2014 -  

Scheunenbrand in Pallweis 
12.05.2014 – 

Sturm kappt Maibaumwipfel 
24.06.2014 – 

PKW-Unfall in Reittern 
   

   
28.06.2014 – 

Auffahrunfall in Reittern 
10.07.2014 – 

B37 – PKW auf Gegenfahrbahn 
21.09.2015 – 

PKW-Überschlag in Reittern 
   

   
05.11.2014 – 

B37 – PKW gegen Firmenbus 
07.11.2014 – 

B37 – Unfall OMV-Kreuzung 
17.11.2014 – 

Pallweis: PKW gegen Autobus 
   

   

28.11.2014 – 
B37 – Unfall Kreuzung Reittern 

06.12.2014 – 
Nach Eiskatastrophe: Wege frei machen 

29.12.2014 -  
Gas-Tankwagen blieb hängen 
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